
Zum Celeit
Mıt dem vorliegenden eft beginnt die Zeitschritt für Kirchengeschichte
ıhren 100 Erscheinungsjahrgang. An Kalenderjahren mM 1Sst s1e aller-
dıngs alter als eın Jahrhundert. Begründet VO Theodor Brieger
(1842—1915); hat sS1€ S76 1m Verlag Perthes iın Gotha erscheinen
begonnen. Die Jahrgangsbände haben siıch jedoch nıcht ımmer mıt den
Kalenderjahren gedeckt, und 1m Gefolge der beıden Krıege hat Unterbre-
chungen gegeben. Sıe und eın dreimalıger Eınsatz eiıner Folgenzählung
gemahnen die Eingebundenheıt auch der 1in ıhr Worte kommenden
kirchenhistorischen Arbeit iın die Geschichte ıhrer eıt Die Gründung der
Zeitschrift entsprach den Bedürtnissen einer zunehmenden fachwissenschaft-
lıchen Dıiıfferenzierung innerhalb der Theologıe. Das unablässıge OTrt-
schreıiten dieser Dıtfferenzierung zeıgt sıch darın, da{fß ıhr heute ıne größere
Zahl n spezialısierter kirchenhistorischer Fachzeıitschriften 7E Seıite
steht. Eıner Zeitschritt tfür Kirchengeschichte wächst damıt die Aufgabe Z
den Blick auf die Geschichte der Kırche in ıhrer SaNzZCH zeitlıchen, aum-
liıchen und soz1ialen Breıte otffenzuhalten. Das spiegelt sıch auch darın, da{fß S1Ee
selıt Fınsetzen der vierten Folge (1950) VO  a einem iınterkontessionellen Her-
ausgeberkreis verantwortiel wiırd. 1 )as Ma{iß aber, ın dem gelingen kann,
sıch dieser Aufgabe auch weiıterhin stellen, hängt wesentlich VO der Mıt-
wirkung derer ab, die sıch auftf Je ıhrem Feld der kırchenhistorischen Arbeit
verpflichtet sehen.
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